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Cathleen Martini 

 

VITA 

Cathleen Martini gehört zur deutschen Nationalmannschaft im Damenbob. 

Von 1992 bis 2000 war Martini im Rennrodeln tätig, danach wechselte sie zum Bobsport. 

2003, 2007, 2008 und 2009 holte sie bei den Deutschen Meisterschaften im Zweierbob den 

zweiten Platz. In der Saison 2000/01 holte sie den Junioren-Weltcup-Gesamtsieg. Bei den 

Bob-Weltmeisterschaften belegte sie dreimal den zweiten und einmal den dritten Platz. 

Dreimal gewann sie den ersten und dreimal den zweiten Platz bei den Bob-

Europameisterschaften. Juniorenweltmeisterrin wurde 2006 in Innsbruck-Igels. 2005, 2008, 

2009 holte sie den zweiten, 2007 und 2010 den dritten Platz im Gesamtweltcup. Nach der 

Saison 2008/09 wechselte die langjährige Anschieber Janine Tischer zum Team von Sandra 

Kiriasis. Dafür wechselte deren Anschieberin Romy Logsch in das Team von Cathleen 

Martini. 

2010 hatte Martini durch einen Fahrfehler im 4. Lauf des Olympischen 

Zweierbobwettkampfes in Vancouver einen Unfall, bei dem der Zweierbob umstürzte und 

ihre Anschieberin Romy Logsch aus dem Bob geschleudert wurde und die Bobbahn 

hinabrutschte, was alle Medaillenchancen des zuvor auf dem 4. Platz liegenden Teams 

zunichtemachte.
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Bei der Bob-Weltmeisterschaft 2011 am Königssee gewann Martini mit ihrer Anschieberin 

Romy Logsch erstmals den Weltmeistertitel im Zweierbob. In der Saison 2011/2012 erreichte 

Cathleen Martini hier ihren ersten Weltcup-Gesamtsieg. 
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Geboren am 27.05.1982 in Zwickau  

Rodeln begonnen im Jahr 1992 ebenfalls in Zwickau  

Abitur am Sportgymnasium Altenberg im Jahr 2000  

Bobsport begonnen im Jahr 2000  

 

Wohnort:  

Dresden  

 

Beruf:  

Bundespolizistin seit 2002 (damals noch Bundesgrenzschutz), Polizeihauptmeisterin an der 

Sportschule Bad Endorf  

 

 

Wichtigste sportliche Erfolge:  

 

Weltmeisterin 2011  

Gesamtweltcupsiegerin 2012  

4 x Europameisterin  

Deutsche Meisterin 2012  

18 Weltcupsiege  

2 X WM Silber  

2 x WM Bronze  

3 x Silber Gesamtweltcup  

2 x Bronze Gesamtweltcup  

 

Verein:  

SC Oberbärenburg e.V.  

 

Trainer:  

Dirk Grundmann  

 

Management:  

mediaConcepta 

 


